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Weihnachtsmarkt
am Hospiz

Ihre Experten für den 
richtigen Augenblick.

Augenexpertise 3x in Köln: Alles, was wir tun, zielt darauf ab, Ihnen die bestmögliche 
Behandlung zukommen zu lassen. Deshalb setzen wir uns selber nur die höchsten 

Standards hinsichtlich Medizin, Ethik und Organisation. 

Unsere augenärztliche Behandlung ist immer individuell auf Ihre persönliche Situation 
abgestimmt. Konservativ und operativ.

Josefstraße 14, 51143 Köln
info@augencentrumkoeln.de
0221 - 12 11 10
www.augencentrumkoeln.de

Kompetenz und Qualität auf höchstem Niveau.
www.augencentrumkoeln.de

• Augenlasern mit SMILE® pro
• Korrekturen der Fehlsichtigkeiten
• Linsenchirurgie

• Grauer- und Grüner Star Operationen
• Netzhauterkrankungen
• Lidchirurgie und Facelift

18.12.2022 Trödelmarkt
Engelshof von 11-17 Uhr
Der letzte Trödelmarkt im die-
sem Jahr auf dem Engelshof,
und die Chance nachhaltige
Geschenke zu ertrödeln und
vertrödeln.

Innen und Außen- Plätze Reser-
vierung mittwochs vor dem Ter-
min, von 13.00-15.00 Uhr
Tel: 02203-16008. Aktuelle In-
fos: engelshof.net

Anzeige

Dieses Jahr fand der Weihnachts-
markt am Urbacher Hospiz wieder
statt. Die Erlöse der Verkäufe aus

Bratwurst, Glühwein und Co. flie-
ßen in die Arbeit des Förderver-
eins des Hospizes.
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Hauptstr. 409 / 51143 Köln /  
Tel: 0220354996 / info@goermar.de

Sonnenschutz-
Rollladen

und Tortechnik

Wir haben wieder Winterpreise auf

Markisen in allen Ausführungen

Insektenschutz
Neubespannungen

Friedensgebet beim
Rheinachtsdorf

PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Mit den Worten „Wir
brauchen alle Frieden“ eröffnete
Markus Galle vom Organisations-
team des neuen Porzer Rheinachts-
dorfes das erste interreligiöse Frie-
densgebet zwischen Glühwein und
Bratwurst. Dieses wurde abgehal-
ten beim in diesem Jahr erstmals
durchgeführten Weihnachtsmarkt am
Rhein-Ufer in Porz-Mitte - durchge-
führt von den Aktiven, die hinter den
sogenannten Rhein-Feiern, etwa zu
den Kölner Lichtern, an gleicher Stel-
le stehen. Der Porzer Arbeitskreis
der Religionen, ehemals Arbeitskreis
der Kinder Abrahams, folgte der Ein-

ladung der Organisatoren und so
trugen Geistliche der evangelischen
und katholischen Kirche und der
Imam der Ditib Moschee Porz Gebe-
te und Gedanken für eine friedliche-
re Welt vor. Christian Joisten, stell-
vertretender Vorsitzender des Por-
zer Arbeitskreises, freute sich, dass
auf diese Weise ein Zeichen für mehr
friedlichen Zusammenhalt auch in
der Porzer Öffentlichkeit gesetzt wer-
den konnte. Die Besucher*innen des
Rheinachtsdorfes ermutigten mit ih-
rem Applaus den Arbeitskreis das
Friedensgebet im nächsten Jahr zu
wiederholen. (red.)

Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat
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Die großen Themen der Gegenwart
Klaus Adams wirft in seinem Buch einen Blick in die Vergangenheit des Menschen, um
aktuelle Themen der Menschheit zu diskutieren

Zündorf -Zündorf -Zündorf -Zündorf -Zündorf - Über vierzig Jahre arbei-
tete Klaus Adams als Ingenieur im
Bereich Elektroverarbeitung. Viel ist
er dafür gereist - bereits Mitte der
1960er Jahren nach Johannesburg,
später nach Amerika, Afrika, China
und in Europa. Länder und Konti-
nente, die nun auch in seinem -
nach einem Buch über die Lebens-
erinnerungen seiner verstorbenen
Frau - zweiten Buch zusammenge-
tragen hat.
Der fragende Titel: „Der Mensch -
Erfolgsmodell oder entgleiste Evo-
lution?“.
„Im Moment sind wir dabei zu ent-
gleisen. Aber der Zug muss ja nicht
verunglücken“, so Adams. Mit um-
fangreichen Blicken in die Vergan-
genheit wirft er einen Blick auf die
Probleme von Gegenwart und Zu-
kunft: die Klimakrise, die Energie-
wende, Artensterben, Mangel an
Nahrungsmitteln, die Zukunft des

Planeten. „Ich weiß nicht, wie
schlimm es noch werden muss, bis
ein Ausweg gefunden wird“, so
Adams - mit einem Wink auch in
Richtung politische Entscheidungs-
träger. In der aktuellen Energiepo-
litik sieht er Luft nach oben. „Man
darf die Energiewende nicht emoti-
onal diskutieren. Man braucht Zah-
len“, sagt er. Aus seiner Zeit als
Ingenieur habe er gelernt Entschei-
dungen zu treffen. Das vermisse er
aktuell vielerorts. „Wir haben doch
viele Experten in vielen Bereichen.
Forschen und Wissenschaft ist die
einzige Lösung“, so Klaus Adams.
„Die Bevölkerung werde größer und
größer. Wie sollen wir alleine die-
sen Energiebedarf decken? Bisher
konnte der Mensch immer seine

Viele große Themen hat Klaus Adams für sein Buch vereint. Fotos: GöllnitzViele große Themen hat Klaus Adams für sein Buch vereint. Fotos: GöllnitzViele große Themen hat Klaus Adams für sein Buch vereint. Fotos: GöllnitzViele große Themen hat Klaus Adams für sein Buch vereint. Fotos: GöllnitzViele große Themen hat Klaus Adams für sein Buch vereint. Fotos: Göllnitz

Erfolgsmodell oder 
entgleiste Evolution? 

Ein Blick  
in die Vergangenheit  

hilft zu verstehen

K L A U S  A D A M S

DER MENSCH

eigenen Ideen verwirklichen. Immer
größer, weiter, schneller.“
In seinem Buch zeigt er Vorschläge
zur Lösung dieser und anderer Fra-
gen auf - gespickt mit eigenen Er-
fahrungen. „Erstmals in der Ge-
schichte sagt die Natur dem Men-
schen, was er tun muss, und sogar,
dass er es schnell tun muss“, so
Adams. Eine Endzeitprognose müs-
se nicht sein, findet er. Das liege
gerade nahe, aber sei nicht die Lö-
sung, die wir haben wollen.
Adams“ Buch „Der Mensch - Er-
folgsmodell oder entgleiste Evolu-
tion?“ ist bei BoD erschienen und
ab sofort zum Preis von 18,50 Euro
online und in Buchhandlungen er-
hältlich. (Lars Göllnitz - der Autor
bei Facebook: LGenqoozee)
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„Gegenseitig viel voneinander gelernt“
Carola Siman von der evangelischen Kirchengemeinde Porz blickt zurück auf den Besuch
einer Gruppe junger Leute aus Köln und Bergisch Gladbach in Israel

Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Eilaboun in Is-
rael. Gelegen in der Nähe von
Nazareth und ein Dorf mit rund
6.000 Einwohnenden. Zehn junge
Menschen zwischen 16 und 27
Jahren aus Köln und Bergisch
Gladbach-Schildgen sind im Ok-
tober hierhin gereist. Zu
wiederum gleich vielen jungen
Menschen aus dem christlich-pa-
lästinensisch Dorf. All das organi-

siert von Carola Siman und Kolle-
gin Sabine Gresser-Ritter.
Siman arbeitet im Jugendbüro der
evangelischen Kirchengemeinde
Porz und kennt Eilaboun gut.
„Mein Mann, mit dem ich über 40
Jahre verheiratet bin, stammt von
dort“, erzählt sie. Nicht nur des-
halb liege ihr die Reise sehr am
Herzen, erzählt sie.

Vor allem auch das gegenseitige
Kennenlernen der jeweiligen Le-
benswelten sei ihr wichtig. Bei
ihrem Besuch in Israel lebten die
deutschen Besuchenden direkt
bei den Familien vor Ort. „Mir

war es wichtig, dass es nicht nur
eine touristische Reise war“, er-
zählt Siman.
Bei zwei Vortreffen wurden so
umfangreiche Programmpunkte
zusammengestellt. Morgens ging

Die Jugendlichen aus Köln und Bergisch-Gladbach haben mehrere OrteDie Jugendlichen aus Köln und Bergisch-Gladbach haben mehrere OrteDie Jugendlichen aus Köln und Bergisch-Gladbach haben mehrere OrteDie Jugendlichen aus Köln und Bergisch-Gladbach haben mehrere OrteDie Jugendlichen aus Köln und Bergisch-Gladbach haben mehrere Orte
in Israel besucht. Fotos: privatin Israel besucht. Fotos: privatin Israel besucht. Fotos: privatin Israel besucht. Fotos: privatin Israel besucht. Fotos: privat
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es etwa nach Jerusalem oder auch
an den See Genezareth, nachmit-
tags und abends trafen sich alle
im Jugendzentrum vor Ort. Ge-
genseitig habe man berichtet und
sich ausgetauscht, erzählt Siman.
Auch Themen wie Nachhaltigkeit,
gemeinsame christliche Wurzeln
oder auch das Zusammenleben
verschiedener Kulturen und Reli-
gionen wurden besprochen.
Zudem hätten sich die
Gastgeber*innen gewünscht, über
Konfliktlösungsstrategien beider
Länder zu sprechen, so Siman.
Schon gebe verschiedene Lebens-
situationen in den beiden Län-
dern, so Siman. Aber man habe
auch viele Gemeinsamkeiten ent-
deckt. Das Leben in Israel sei stär-
ker familiär geprägt, viele Gene-
rationen lebten unter einem Dach,
erzählt Siman. Anders als in
Deutschland. Verbinden würde
beide Länder aber der Wunsch
nach Bildung und Zielen im Le-
ben.
Und für die Besuchenden aus
Deutschland gab es auch diese
Erkenntnis: „Wir haben schon
einmal Lebensmittel aus dem Su-
permarkt einfach auf dem Arm und
ohne eine der vielen Plastiktüten
mit rausgetragen“, erzählt Siman.
Später hätten die Gastgeber dann
berichtet, sie befürchteten man
könnte sie so für Diebe halten.
„Die Reise hat sich absolut ge-
lohnt“, schwärmt Carola Siman.
Für alle Beteiligten. Das habe die
Evaluation im Nachgang gezeigt.
Auch hätten beide Seiten viel
voneinander lernen können. So ist
für den kommenden Oktober auch
bereits der Gegenbesuch geplant.
Dann kommen jungen Menschen
aus Israel für ebenfalls rund neun
Tage nach Köln. (Lars Göllnitz -
der Autor bei Instagram: enqoo-
zee)

Auch das stand auf dem Plan: Austausch und Projekte - nicht nurAuch das stand auf dem Plan: Austausch und Projekte - nicht nurAuch das stand auf dem Plan: Austausch und Projekte - nicht nurAuch das stand auf dem Plan: Austausch und Projekte - nicht nurAuch das stand auf dem Plan: Austausch und Projekte - nicht nur
touristisch sollte die Reise sein, so Organisatorin Carola Siman.touristisch sollte die Reise sein, so Organisatorin Carola Siman.touristisch sollte die Reise sein, so Organisatorin Carola Siman.touristisch sollte die Reise sein, so Organisatorin Carola Siman.touristisch sollte die Reise sein, so Organisatorin Carola Siman.

Gemeinsamkeiten und Zusammen-Gemeinsamkeiten und Zusammen-Gemeinsamkeiten und Zusammen-Gemeinsamkeiten und Zusammen-Gemeinsamkeiten und Zusammen-
halt, trotz Unterschieden im Leben,halt, trotz Unterschieden im Leben,halt, trotz Unterschieden im Leben,halt, trotz Unterschieden im Leben,halt, trotz Unterschieden im Leben,
haben die Jugendlichen erlebt.haben die Jugendlichen erlebt.haben die Jugendlichen erlebt.haben die Jugendlichen erlebt.haben die Jugendlichen erlebt.
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Spende für Mädchenprojekt an Jugendzentrum
FinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenberg - Den Bürgerverein
Porz-Mitte e.V. und die reine
Damen-Karnevalsgesel lschaft
Colombina Colonia e.V. verbin-
den bereits seit mehreren Jah-
ren gemeinsame Projekte.

Seit 2016 unterstützt die KG so
etwa viele Projekte auch in Por-
zer Einrichtungen. Die Jugend-
zentren Inklusive OT Ohmstra-
ße und die OT Arche Nova wur-
den finanziell unterstützt.
Nun gab es eine weitere Spen-

Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat

de, die der Bürgerverein an die
OT Arche Nova in Finkenberg
vermittelt hat.
Diese kann mit den überreich-
ten 10.000 Euro das Projekt
„Mädchenarbeit - Genderar-
beit“ fortführen, dass für die
teilnehmenden Mädchen sehr
hilfreich sei, so der Leiter der
Einrichtung, Till Cremerius.
Mädchen seien immer noch ver-
stärkt von Diskriminierung und
Benachteiligung betroffen. Das
Selbstwertgefühl zu stärken,

sei demnach eine der Aufgaben
der Pädagogin, die dieses Pro-
jekt betreut.

Mit dem Geld kann das Projekt
auch 2023 gesichert werden.
(red.)



Porz am Montag – 16. Jahrgang  – 10. Dezember 2022 – Woche 49 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 9

INFORMATIONSVERANSTALTUNG  

VERSCHLEISSERKRANKUNGEN  
AN DER WIRBELSÄULE – WEN  
TRIFFT ES UND WAS KANN MAN TUN?
Unsere Spezialisten stellen schonende Behandlungsmethoden  

Programm: 
1. Begrüßung und Einleitung  

Priv.-Doz. Dr. med. Jan Bredow
2.  

 
Priv.-Doz. Dr. med. Jan Bredow

3.  
 

Dr. med. Franziska Wallscheid
4.  

Dr. med. Frank Beyer
5. 

WWW.KHPORZ.DE

JETZT ANMELDEN!
AM 20.12.2022
UM 16.30 UHR

GLEICH ANMELDEN UND PLATZ SICHERN!

WANN: 

WO: 

ANMELDUNG:  

 

Priv.-Doz. Dr. Jan Bredow
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Adventsmarkt
FinkFinkFinkFinkFinkenbergenbergenbergenbergenberg - Am Freitag, 16. De-
zember, findet auf dem Kirchhü-
gel in Finkenberg ein Advents-
markt statt. Los geht es um 14
Uhr. Drei Stunden lang werden
Angebote für Jung und Alt gebo-
ten. Von Kulinarischem, über Mu-
sik, bis hin zu Tanz. Zudem gibt es
einen Verkauf von selbstgemach-
ten Dingen und eine Vorleseakti-
on und Spielangebote für Kinder.
Veranstalter sind die Akteure aus
dem Netzwerk Finkenberg. (red.)

Frühstück
der
Begegnung
FinkFinkFinkFinkFinkenberg -enberg -enberg -enberg -enberg - Am Mittwoch, 14.
Dezember, findet im Bürgerzen-
trum Finkenberg, Stresemannstra-
ße 6a, um 9 Uhr ein Frühstück der
Begegnung statt. Der Unkosten-
beitrag liegt bei 4 Euro. (red.)
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Aufnahmeritual
per Paddelschlag
Die Karnevalsgesellschaft Fidele Grön
Wiesse Rezag Porzer Ehrengarde hat
neue Senatoren in ihren Reihen begrüßt

PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Die Aufnahme in den Senat ist bei der Karnevalsge-
sellschaft Fidele Grön Wiesse Rezag Porzer Ehrengarde e.V.
immer eine etwas andere Art an Veranstaltung. Ausgerichtet als
Senatsherrenabend spielt dabei auch eimmer ein Paddel eine
besondere Rolle. Nachdem zunächst gemeinsam gespiest wur-
de, folgt danach die symblische Aufnahme in den Senat: Dazu
werden die neuen Senatoren traditionell in einen Pranger einge-
schlossen und mit besagtem Paddel per Schlag auf den Allerwer-
testen in den Kreisen des Senats aufgenommen. Dieses Jahr
erlebten gleich mehrere Neulinge das Ritual. Darunter auch der
frühere Bürgeramtsleiter Karl-Heinz Merfeld, zudem Dr. Peter
Burk, Torsten Höhne, Stephan Solbach, Frank Schnell und Markus
Dobler. Die vorherigen Senatoren halten zudem traditionell eine
kleine Rede über die jeweilige Person und stellten sie der ver-
sammelten Senatorenschar vor. Anschließend folgte dann der
Schlag mit dem Paddel. (red.)

Fotos: privatFotos: privatFotos: privatFotos: privatFotos: privat
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Weihnachtsfeier der
Alten Herren der SpVg

PPPPPorz-Mitte / Eilorz-Mitte / Eilorz-Mitte / Eilorz-Mitte / Eilorz-Mitte / Eil - Dass Fußball auch im Alter Spaß macht,
zeigen regelmäßig die sogenannten Alten Herren (AH)
der Sportvereinigung Porz. Echter Zusammenhalt bei
Sieg oder Niederlage seien bei ihnen ganz normal, so
die Aktiven. Nun haben die Kicker wieder ihre traditio-
nelle Weihnachtsfeier im Gasthaus Kranz in Eil abhalten
können. Der Vorsitzende der AH Fritz Reiners begrüßte
die Fußballer und ihre Partnerinnen zu einem gemeinsa-
men Abendessen. In seiner launigen Ansprache ließ er
die Zeit seit der letzten Weihnachtsfeier im Jahr 2019
Revue passieren und erinnerte an viele sportliche Erfol-
ge, aber auch an eine Reihe persönlicher Erlebnisse, die
zum Schmunzeln anregten. Abgerundet wurde der Abend
durch eine Tombola mit Gewinnen und einem regen
Austausch zwischen den Anwesenden. (red.)

Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat

Kostenloser
Pflegekurs
Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Das Krankenhaus
Köln-Porz bietet einen kostenlo-
sen Pflegekurs für Angehörige von
Menschen mit Demenz und inter-
essierte medizinische Laien an.
Die Termine finden am 9., 11. und
13. Januar, jeweils von 10 bis 14
Uhr, statt. Eine Anmeldung ist er-
forderlich unter 02203 5661575
(auch per Anrufbeantworter) oder
per Mail an
familialepflege@khporz.de. (red.)

Redaktionsschluss
Lokalredaktion PaMLokalredaktion PaMLokalredaktion PaMLokalredaktion PaMLokalredaktion PaM
dienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhrdienstags 15.00 Uhr
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Wichtelaktion von
Seniorenresidenz
PPPPPorz-Mitte -orz-Mitte -orz-Mitte -orz-Mitte -orz-Mitte - Die Aktion wird bundesweit von den All-
oheim-Seniorenresidenzen durchgeführt. Das Haus an
der Josestraße in Porz-Mitte bitte so auch Menschen,
Vereine, Unternehmen, Schulen und Kitas, kleine Wich-
telgeschenke für Bewohnende der Einrichtung abzuge-
ben oder zuzusenden.
„Ganz vielen älteren Menschen bleibt an Heiligabend
nicht mehr als die Erinnerung an längst vergangene
Zeiten im Kreise der Lieben. Statt Weihnachtsfreude zu
erleben, fühlen sich viele isoliert und einsam“, so Ein-
richtungsleiterin Evelyne Jurczyk.
„Heiligabend werden die Präsente dann durch unsere
Teams und ehrenamtliche Mitarbeiter an alleinstehen-
de Senioren der Region verteilt - ganz gleich, ob diese
in einer Pflegeeinrichtung leben, ambulant betreut wer-
den oder zuhause wohnen.“
Um den materiellen Wert der Pakete gehe es dabei
nicht. Es sei die Geste, die zählt, so Jurczyk. Wichtelpa-
kete können ab sofort postalisch oder persönlich bis
zum 21. Dezember in der Alloheim Seniorenresidenz
CMS Pflegewohnstift Köln-Porz in der Josefstraße 20
abgegeben werden. Eventuelle geschlechtsspezifische
Geschenke sollten am besten mit einem M für männlich
oder W für weiblich gekennzeichnet werden. (red.)

KULTUR 
PUR 
www.kultur-in-troisdorf.de

Stellenwechsel leicht gemacht!
Sie sind Steuerfachangestellte/r oder Steuer-
fachwirt/in? Wenn Sie nur eine der nachstehenden Aus-

sagen ankreuzen können, sollten Sie sich bei uns bewerben:

Ich will wieder deutlich mehr Spaß an der Arbeit haben!

Ich wünsche mir ein Team, in dem die Chemie stimmt!

Individuelle Fortbildung kommt mir bisher einfach zu kurz!

Ich möchte abwechslungsreichere und spannendere Fälle!

ylvia Helgert
teuerberaterin§

Fachberaterin 

für Internationales Steuerrecht

&

Jetzt bewerben:

      0 22 08 / 49 50
info@steuerberaterin-helgert.de

Schwimmunterricht
in städtischen Kitas
Wahn / UrbachWahn / UrbachWahn / UrbachWahn / UrbachWahn / Urbach - Sieben städtische
Familienzentren bieten seit Kurzem
kostenlose Schwimmkurse für Kinder
ihrer Kita-Gruppen an.  Am Ende des
Unterrichts steht das Ablegen des
Frühschwimmerabzeichens Seepferd-
chen. Das Amt für Kinder, Jugend und
Familie der Stadt Köln, organisiert
und koordiniert die Schwimmkurse,
der Dachverband DLRG und die Sport-
hochschule Köln haben bei der Suche
nach geeigneten Übungsleiter*innen,
mit der Qualifikation Rettungsschein
Silber, unterstützt. Die KölnBäder

GmbH und der MTV Köln stellen für
die Schwimmkurse Wasserflächen zur
Verfügung. Die Kurse finden einmal
wöchentlich nachmittags statt, die
Teilnahme liegt in der Verantwortung
der Eltern. Die Schwimmkurse sind
ein Pilotprojekt, um Kindern schon
möglichst früh ein Angebot für Was-
sergewöhnung als Vorstufe zum
Schwimmenlernen zu ermöglichen. Im
Stadtbezirk Porz sind die Kitas der
Familienzentren Feldstraße in Wahn
und Kastanienweg in Urbach betei-
ligt. (red.)
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Gummiabrieb statt Metallskulptur
Künstler Hassan Sheidaei zeigt in der Galerie im Bezirksrathaus eine Ausstellung mit
Arbeiten, die oftmals unerwartete Ursprünge haben

Porz-Mitte -Porz-Mitte -Porz-Mitte -Porz-Mitte -Porz-Mitte - Radiergummiab-
rieb in Großaufnahme, der so
wie eine metallene Skulptur
ausschaut. Über Tage gepress-

te, geleimte und gebrannte Alt-
kleider, die danach wie bunte
Steinplatten anmuten. Es sind
kreative Arbeitsweisen und ihre

Wie Skulpturen muten die Arbeiten aus Radiergummiabrieb an - KünstlerWie Skulpturen muten die Arbeiten aus Radiergummiabrieb an - KünstlerWie Skulpturen muten die Arbeiten aus Radiergummiabrieb an - KünstlerWie Skulpturen muten die Arbeiten aus Radiergummiabrieb an - KünstlerWie Skulpturen muten die Arbeiten aus Radiergummiabrieb an - Künstler
Hassan Sheidaei zeigt sie in der Rathausgalerie. Fotos: GöllnitzHassan Sheidaei zeigt sie in der Rathausgalerie. Fotos: GöllnitzHassan Sheidaei zeigt sie in der Rathausgalerie. Fotos: GöllnitzHassan Sheidaei zeigt sie in der Rathausgalerie. Fotos: GöllnitzHassan Sheidaei zeigt sie in der Rathausgalerie. Fotos: Göllnitz

Ergebnisse, die Künstler Has-
san Sheidaei derzeit in der Ga-
lerie im Porzer Bezirksrathaus
präsentiert.

Weder gemalt noch modelliert - Sheidaeis Arbeiten aus gepresstenWeder gemalt noch modelliert - Sheidaeis Arbeiten aus gepresstenWeder gemalt noch modelliert - Sheidaeis Arbeiten aus gepresstenWeder gemalt noch modelliert - Sheidaeis Arbeiten aus gepresstenWeder gemalt noch modelliert - Sheidaeis Arbeiten aus gepressten
Altkleidern.Altkleidern.Altkleidern.Altkleidern.Altkleidern.

Die Musiker Ivo Beltrami, Joss Lehmkuhl und Sebastian Oetker spieltenDie Musiker Ivo Beltrami, Joss Lehmkuhl und Sebastian Oetker spieltenDie Musiker Ivo Beltrami, Joss Lehmkuhl und Sebastian Oetker spieltenDie Musiker Ivo Beltrami, Joss Lehmkuhl und Sebastian Oetker spieltenDie Musiker Ivo Beltrami, Joss Lehmkuhl und Sebastian Oetker spielten
jazzige Klänge zur Ausstellungseröffnung.jazzige Klänge zur Ausstellungseröffnung.jazzige Klänge zur Ausstellungseröffnung.jazzige Klänge zur Ausstellungseröffnung.jazzige Klänge zur Ausstellungseröffnung.

Arbeiten, die immer eine philo-
sophische oder politische Her-
angehensweise haben, wie
Sheidaei erklärt. So tragen die
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Arbeiten auch immer eine Ge-
schichte in sich. Der Gummiab-
rieb stamme von einem von ihm
vorher geschrieben Text über
Machtsysteme, verrät er. Die
Steinplatten betitelten Arbei-
ten hätten die Geschichten der
Menschen, die die Kleidung
vorher trugen, mit im Gepäck.
Weitere Fotografien Sheidaeis,
der 1984 im Iran geboren wur-
de, dort zunächst Grafik, spä-
ter dann, nachdem er 2013 nach
Deutschland kam, in Bremen
Kunst studiert hat, zeigen etwa
Tablettenverpackungen in gro-
ßer Auflösung. Der Titel der Ar-
beiten: „Sanction“. Ein Verweis
auf nicht nur in seiner Heimat
sanktionierte Medikamente, so
Sheidaei.
Insgesamt wolle er aber keine
Erläuterungen zu seinen Arbei-
ten geben. Sie stünden
zunächst einmal für sich, erklärt
er. Die Wahrnehmung sei immer
unterschiedlich und subjektiv.
So auch bei einer der Videoin-
stallationen, die ebenfalls zur
Ausstellung gehören. In Endlos-
schleife baumelnde Beine er-
wecken zunächst einen munte-
ren Eindruck. Für Hassan Sheid-
aei, der derzeit eine Künstler-
residenz in Frankfurt, zudem
Ateliers in Köln und Bremen
hat, hat das Video auch eine
marschierende Konnotation.
Die Ausstellung „Spuren“ von
Hassan Sheidaei ist bis zum 7.
Januar in der Galerie des Be-
zirksrathauses zu sehen und
täglich zu den allgemeinen Öff-
nungszeiten zugänglich. (Lars
Göllnitz - der Autor bei Insta-
gram: enqoozee)
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Rechtsanwälte
in Bürogemeinschaft

Michael
Gödde

Familienrecht
Arbeitsrecht
Mietrecht
Reiserecht
Verkehrsrecht
Inkassorecht

Christine
Priefert

Familienrecht
Erbrecht
Beratung auch
 in polnischer
 Sprache

www.rechtsanwalt-goedde.de

|
|
|

Termine nach Vereinbarung

Weihnachtsfeier der
Wahn-Grengel-Jugend
GrengelGrengelGrengelGrengelGrengel - Die Jugendabteilung der SpVg. Wahn-Grengel
richtet am Samstag, 10. Dezember, eine Weihnachtsfeier am
Bieselwald aus. Die Feier wird als Weihnachtsmarkt mit
mehreren kleinen Ständen stattfinden. Bei Reibekuchen,
Waffeln, Glühwein, Kinderpunsch und Kakao in gemütlicher
Weihnachtsmarktatmosphäre möchte der Club das Jahr aus-
klingen lassen. Mit der Aktion möchte sich der Jugendvor-
stand bei allen Trainer*innen und Betreuer*innen für die
Arbeit des letzten Jahres bedanken. (red.)

Weihnachtsmarkt mit
Christbaumverkauf
GrengelGrengelGrengelGrengelGrengel - Die Grengeler Ortsgemeinschaft e.V. (GOG) rich-
tet in diesem Jahr wieder einen Weihnachtsmarkt zum Weih-
nachtsbaumverkauf aus. Am dritten Adventssonntag, 11.
Dezember, werden ab 11 Uhr auf dem dem Schulhof der
Peter-Petersen-Grundschule, Friedensstraße 41-45, und in
Zusammenarbeit mit dem Garten- und Landschaftsbauun-
ternehmen Bliersbach aus Urbach rund 250 Nordmann-Tan-
nen in verschiedenen Größen angeboten. Der Weihnachts-
markt bietet zudem kleine Geschenke von Strickwaren bis
Marmelade. Interessierte Anbietende können sich zur An-
mietung einer Bude an die GOG wenden:
info@grengelerog.de oder 01575 0134 168. (red.)

Änderung im
Busverkehr
Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Zum Fahrplanwechsel am 11. Dezember
kündigen die Kölner Verkehrsbetriebe Änderungen im Stadt-
bezirk Porz an. So sollen die Betriebszeiten der Buslinien
160 und 162 bis etwa 1 Uhr in der Nacht ausgeweitet
werden. Die Linie 162 endet ab 21 Uhr, anders als tägsüber,
an der Haltestelle Linder Mauspfad. Die Nachtbus-Linien
165, 166 und 167 fahren nur in der Nacht am Wochenende zu
Samstag und Sonntag und vor Wochenfeiertagen und nach 1
Uhr im 60-Minuten-Takt. Die TaxiBus-Linien 185 und 194
werden indes eingestellt. Bei der Linie 164/SB55 von Wahn
in Richtung Langel, Lülsdorf und Bonn wird zu den Hauptver-
kehrszeiten die Taktung auf zehn, im Abendverkehr auf 30
Minuten ausgeweitet. (red.)

Veedelsessen im
Bürgerzentrum
FinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenberg - Jeden Dienstag lädt das Bürgerzentrum Fin-
kenberg in der Stresemannstraße zwischen 12 und 13 Uhr zu
einer warmen Mahlzeit ein. Das Veedelsessens kostet 2
Euro. Jeder ist herzlich eingeladen. Besonders willkommen
sind Menschen in sozialen Notlagen. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Informationen gibt es unter Telefon 02203
9354417 oder per Mail an buze@parisozial-koeln.de. (red.)
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Strahlende Kinderaugen und eine Spende
LindLindLindLindLind - Zum bereits 25. Mal fand
Anfang Dezember die Aktion „Lin-
der Kinder schmücken ihren
Baum“ auf dem Linder Dorfplatz
statt. Mit dabei: Viele Kinder, die
ihren selbstgebastelten Schmuck
an den acht Meter hohen Tannen-
baum anbringen wollten. Auch ein
Nikolaus war vor Ort. Zusammen
Philipp Godart wurden von allen
Anwesenden Weihnachtslieder
gesungen. Einige Kinder trugen
zudem dem heiligen Mann Ge-
dichte vor. Neben Glühwein, Kin-
derpunsch und Lebkuchen gab es
für jedes Kind einen Weckmann
und ein Geschenk vom Nikolaus.
Viele Linder Geschäftsleute ha-
ben sich finanziell am Nachmit-
tag beteiligt. Auch der Bürgerver-
ein Wahn - Wahnheide - Lind war
mit dabei, um eine Spende, über-
geben vom Vorsitzenden Gerhard
Möller, zu überreichen. Organi-
siert wurde die Veranstaltung
auch in diesem jahr wieder von
den Anwohnerinnen Birgit Horbach
und Kerstin Cantz - zusammen
mit vielen Helfenden, den Linder

Geschäften und dem Pfadfinder-
stamm Galaxias, wie beide be-
tonten. (red.)

Birgit Horbach, der Nikolaus, Kerstin Cantz von Porz EntertainmentBirgit Horbach, der Nikolaus, Kerstin Cantz von Porz EntertainmentBirgit Horbach, der Nikolaus, Kerstin Cantz von Porz EntertainmentBirgit Horbach, der Nikolaus, Kerstin Cantz von Porz EntertainmentBirgit Horbach, der Nikolaus, Kerstin Cantz von Porz Entertainment
GmbH und Gerhard Möller vom Bürgerverein Wahn - Wahnheide - LindGmbH und Gerhard Möller vom Bürgerverein Wahn - Wahnheide - LindGmbH und Gerhard Möller vom Bürgerverein Wahn - Wahnheide - LindGmbH und Gerhard Möller vom Bürgerverein Wahn - Wahnheide - LindGmbH und Gerhard Möller vom Bürgerverein Wahn - Wahnheide - Lind
bei der Spendenübergabe. Foto: privatbei der Spendenübergabe. Foto: privatbei der Spendenübergabe. Foto: privatbei der Spendenübergabe. Foto: privatbei der Spendenübergabe. Foto: privat
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www.tuv.com/termin

Hallo Nachbar.

Mit dem TÜV Rheinland-Team in Porz unbeschwert die schönste 
Jahreszeit genießen. Einfach vorbeikommen oder einen Termin
vereinbaren unter 0800 8838 8838 oder www.tuv.com/termin.

Prüfstelle Köln Porz-Lind
Am Linder Kreuz 53
51147 Köln

Prüfstelle Köln Porz-Eil
Theodor Heuss-Straße 55
51149 Köln

Jetzt 
2x 

in Porz!

42. Zündorfer
Gospelnacht
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Am Freitag, 16. Dezember, findet in der Kirche
in St. Mariae Geburt um 20 Uhr eine Weihnachts-Gos-
pelnacht mit den Sänger*innen und Musiker*innen von
Spirit of Change & Band statt. Die musikalische Leitung
hat Kantor Michael Hesseler. (red.)

Geld für eine
E-Ladesäule der
Schützen

Brudermeister Theo Puchelski, Geschäftsführer Heino Bauer-Brudermeister Theo Puchelski, Geschäftsführer Heino Bauer-Brudermeister Theo Puchelski, Geschäftsführer Heino Bauer-Brudermeister Theo Puchelski, Geschäftsführer Heino Bauer-Brudermeister Theo Puchelski, Geschäftsführer Heino Bauer-
meister, der amtierende Kaiser Werner Fabisch, Adjutantmeister, der amtierende Kaiser Werner Fabisch, Adjutantmeister, der amtierende Kaiser Werner Fabisch, Adjutantmeister, der amtierende Kaiser Werner Fabisch, Adjutantmeister, der amtierende Kaiser Werner Fabisch, Adjutant
Franz Diensberg und Fahnenträger Norbert Müller (v.l.) freu-Franz Diensberg und Fahnenträger Norbert Müller (v.l.) freu-Franz Diensberg und Fahnenträger Norbert Müller (v.l.) freu-Franz Diensberg und Fahnenträger Norbert Müller (v.l.) freu-Franz Diensberg und Fahnenträger Norbert Müller (v.l.) freu-
en sich. Foto: privaten sich. Foto: privaten sich. Foto: privaten sich. Foto: privaten sich. Foto: privat

EnsenEnsenEnsenEnsenEnsen - Die Schützenbruderschaft Ensen-Westhoven
konnte sich über eine Nikolausüberraschung freuen: So
hatte der Verein vor Wochen an der Fördermaßnahme
„Miteinander - Füreinander“ der Volksbank Köln Bonn
eG teilgenommen. Dabei konnten Vereine Ideen für die
Zukunft vortragen. Die Schützenbruderschaft legte das
zukunftsorientierte Projekt „Kfz E-Ladesäule“ für Ver-
einsmitglieder vor.
Diese Idee wurde vom Vorstand der Volksbank wohlwol-
lend beurteilt. Die Schützenbruderschaft erhielt
daraufhin passend zum Nikolaustag eine Spende über
6.000 Euro zur Verwirklichung dieses Projekts. Somit
könne Anfang Januar 2023 der Schützenverein über eine
eigene E-Ladesäule für Vereinsmitglieder und Gäste
verfügen, so der Verein. (red.)
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- 3:1
- 1:6
- 2:0
- 2:3
- 2:1
- 0:0
- 2:2
- 2:1

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 15 40:11 42
2. 15 35:23 30
3. 15 39:17 26
4. 15 28:17 26
5. 15 35:27 26
6. 15 37:25 24
7. 15 20:18 22
8. 15 19:21 20
9. 15 27:33 19
10. 15 25:27 18
11. 15 20:23 17
12. 15 24:30 17
13. 15 27:42 15
14. 15 19:37 12
15. 15 19:31 10
16. 15 19:51 10

1. FC Spich

SSV Homburg-Nümbrecht

Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23Saison 2022/23
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

SSV Homburg-Nümbrecht TuS Mondorf

Deutz 05
TuS Oberpleis

SV Altenberg

So. 5.03., 15:15 Uhr SV Altenberg - TuS Oberpleis

FV Bad Honnef

SV Wachtberg

Landesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 1111         15. Spieltag       15. Spieltag        15. Spieltag       15. Spieltag

SV Schlebusch
TuS Mondorf

FV Wiehl
FSV Neunkirchen-Seelscheid

VfL Alfter
SSV Merten

SC Rheinbach
SpVg. Porz

FV Bonn-Endenich

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 5.03., 15:00 Uhr SSV Merten - VfL Alfter

So. 5.03., 15:15 Uhr SV Schlebusch - SC Rheinbach

So. 5.03., 15:15 Uhr FV Bonn-Endenich - SV Wachtberg

So. 5.03., 15:00 Uhr TuS Mondorf - FSV Neunkirchen-Seelscheid

So. 5.03., 15:00 Uhr FV Bad Honnef - SpVg. Porz

So. 5.03., 15:15 Uhr SSV Homburg-Nümbrecht - 1. FC Spich

So. 5.03., 15:30 Uhr Deutz 05 - FV Wiehl

FV Bonn-Endenich SpVg. Porz

SV Schlebusch SV Wachtberg

FV Wiehl
FSV Neunkirchen-Seelscheid
SC Rheinbach

SV Altenberg
TuS Oberpleis
Deutz 05

SSV Merten 1. FC Spich
FV Bad Honnef VfL Alfter

2x Silber für den TSV Porz
im Landesfinale
Am letzten Wochenende im Novem-
ber fand in Solingen Ohligs das Lan-
desfinale der P-Stufen Mannschaft,
zu dem sich die beiden Mannschaf-
ten des TSV Porz qualifizierte hatte,
in allen Altersklassen statt. Los ging
es am Samstag mit den jüngeren
Mädchen des TSV Porz in der Alters-
klasse 11 (Jg. 2014-2011)
Nachdem die Mannschaft (Polina Fa-Polina Fa-Polina Fa-Polina Fa-Polina Fa-
deevdeevdeevdeevdeev,,,,,     VVVVViktoria Licht,iktoria Licht,iktoria Licht,iktoria Licht,iktoria Licht, Diana Login, Diana Login, Diana Login, Diana Login, Diana Login, So- So- So- So- So-
phie Martallerphie Martallerphie Martallerphie Martallerphie Martaller,,,,,     Alina RundauAlina RundauAlina RundauAlina RundauAlina Rundau)
glücklicherweise als Nachrücker zu
den Verbandsgruppenausscheidun-
gen zugelassen wurde, dort den 1.
Platz belegte, waren Mädchen und
Trainerinnen voller Vorfreude für den
nun anstehenden Wettkampf.
Nach dem recht gutem Start am
Sprung, schlichen sich am Barren
und Balken Fehler ein, die zu Punkt-
abzügen führten. Trotz der insgesamt
sehr guten Mannschaftsleistung am
letzten Gerät, dem Boden, fehlten
zum Schluss 1,1 Punkte, um sich auf
den obersten Treppchenplatz stellen
zu dürfen. Das schmälerte aber nicht

die Freunde der Mädchen über den
tollen 2. Platz in ihrem 1. gemeinsa-
men Mannschaftswettkampf in ei-
nem Landesfinale. Sonntagsmorgens
startete dann die Mannschaft (Sa-Sa-Sa-Sa-Sa-
rrrrrah ah ah ah ah AdolphsAdolphsAdolphsAdolphsAdolphs,,,,,     Alina Bart,Alina Bart,Alina Bart,Alina Bart,Alina Bart, Celina Neu- Celina Neu- Celina Neu- Celina Neu- Celina Neu-
man,man,man,man,man, Charlotte Liesenfeld, Charlotte Liesenfeld, Charlotte Liesenfeld, Charlotte Liesenfeld, Charlotte Liesenfeld, Nika  Nika  Nika  Nika  Nika TjartTjartTjartTjartTjart)
der älteren Mädchen im Wettkampf
der Altersklasse 16 (2014 und älter).
Los ging es am Barren, an dem die
ersten wichtigen Punkte gesammelt
werden konnten. Leider stieg das
Punktekonto, trotz guter, sturzfreier
Übungen aller Turnerinnen am Bal-
ken und Boden, nicht in der erwarte-
ten Höhe an, so dass auch die gute
Mannschaftsleistung am Sprung
nicht zur Führung in diesem Wett-
kampf ausreichte. Am Ende hieß es
aber auch für sie: Herzlichen Glück-
wunsch zur Silbermedaille in diesem
hart umkämpften und bewerteten
Wettkampf!!! Wir gratulieren allen
Turnerinnen und ihren Trainerinnen
zu ihrem Erfolg und wünschen Ihnen
und Ihren Familien eine wunderschö-
ne Weihnachtszeit.
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Evangelische Gottesdienste
Samstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. Dezember
17 Uhr - Hoffnungskirche Gottes-
dienst
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 3. 3. 3. 3. 3.     AdventAdventAdventAdventAdvent
9.30 Uhr - Johanneskirche Gottes-
dienst
9.30 Uhr - Pauluskirche Gottes-
dienst
11 Uhr - Lukaskirche Gottesdienst
11 Uhr - Markuskirche Gottes-
dienst mit Abendmahl
11 Uhr - Johanneskirche Kinder-
gottesdienst

Mittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. Dezember
17.15 Uhr - Johanneskirche Tai-
zéandacht
18 Uhr - Markuskirche Abend-
gebet mit Abendmahl
19 Uhr - Lukaskirche Glocken-
läuten mit Friedensgebet
Donnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. Dezember
19 Uhr - Pauluskirche Abend-
andacht mit Glockengeläut
Freitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. Dezember
20 Uhr - St. Maria Geburt Gos-
pelnacht

Katholische Gottesdienste
Gerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade Kalenderwoche
Samstag, 17.30 Uhr Grengel,
St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr Libur,
St. Margaretha
Sonntag, 10.30 Uhr Finkenberg,
St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10.30 Uhr Wahnheide,
Christus König
Sonntag, 11.45 Uhr Ensen,
St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr Porz-Mitte,
St. Josef

Ungerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade Kalenderwoche
Samstag, 17.30 Uhr Eil,
St. Michael
Sonntag, 9 Uhr Langel,
St. Clemens
Sonntag, 10.30 Uhr Urbach,
St. Bartholomäus
Sonntag, 10.30 Uhr Zündorf,
St. Mariae Geburt
Sonntag, 11.45 Uhr Wahn,
St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr Porz-Ost,
St. Fronleichnam

Evangelische
Gottesdienste
Gottesdienste der Evangelisch-
freikirchlichen Gemeinde (Baptis-
ten) „Die Kleine Kirche“, Fried-
richstraße 9, finden sonntags um
10 Uhr statt.

Alles, was schön ist, bleibt auch schön, 
auch wenn es welkt. 
Und unsere Liebe bleibt Liebe,
auch wenn wir sterben.

(Maxim Gorki)

Johann (Hans) Rittig
* 30.07.1935     † 29.11.2022 

Voller Dankbarkeit schauen wir auf die gemeinsame Zeit zurück 
und lassen Dich in Liebe gehen.

In stiller Trauer:
Maria Rittig geb. Schlösser

Wolfgang und Carla 
mit Stephanie und Michael 

und Dominic und Jessi

Alexandra und Norbert  
mit Leon und Armin

sowie allen Urenkeln 
und allen Verwandten und Freunden

Die Urnenbeisetzung findet am 14.12.2022 um 10.00 Uhr auf dem 
Friedhof Leidenhausen, Schubertstraße 46, 51145 Köln, statt.

Traueranschrift:
Alexandra Remmel, Friedensstraße 81, 51147 Köln
Anstelle zugedachter Blumen bitten wir um eine Spende für die Alzheimer Forschung Initiative e.V. 
IBAN: DE62 3702 0500 0008 0634 02, Kennwort: Hans Rittig

 

    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Wohin der letzte 
Weg auch führt.......?

Beratung zu den vielfältigen
Bestattungsformen gibt es bei uns.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 
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Gottesdienst der
Neuapostolischen Kirche

Gottesdienste der
Ev. Gemeinde
Porz-Wahn-Heide
Sonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. Dezember
9.30 Uhr - Martin-Luther-Kirche, Pfarrer Vanhauer
11 Uhr - Friedenskirche, Pfarrer Dr. Schwenk-Bressler

Die Neuapostolische Kirche Köln-Porz, Humboldtstraße 75, rich-
tet ihre Gottesdienste am Mittwoch um 19.30 Uhr und Sonntag
um 10 Uhr aus.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Fuß-, Radverkehr und ÖPNV

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Zu „Drängelgittern“, in Amts-
sprache „Passierbare Umlaufs-
perren“, hatte der Stadtrat be-
auftragt, sie in Zusammenarbeit
mit den Bezirksvertretungen (BV)
bis 2025 so anzupassen, dass
z.B. Lastenräder mit denen auch
viele Eltern mit ihren Kleinkin-
dern unterwegs sind, Rollstühle,
oder Kinderwagen gefahrlos hin-
durchpassen.
Sie haben als Bürger*innen die

Möglichkeit, Prüfbedarf aus Ih-
rer Sicht zu melden über „Sag“s
uns“ auf www.stadt-koeln.de
(Straßen-, Geh- und Radwegschä-
den > Kategorie Umlaufsperren).
Über die Ergebnisse wird auch
die BV Porz auf dem Laufenden
gehalten. Mit Ihrer Beteiligung
können Sie Einfluss auf eine be-
darfsgerechte Erfassung und Pri-
orisierung nehmen.
Im ÖPNV wird es zum Fahrplan-

wechsel Änderungen geben, die
wir teilweise schon lange fordern.
So fahren 160 und 162 wieder bis
1 Uhr. Die Änderungen auf der
Buslinie 164/SB 55 verdienen
noch lange nicht das Etikett „at-
traktiver Nahverkehr“. Zwar soll
der Bus nach Nord spätnachmit-
tags und nach Süd frühmorgens
alle 10 Min. statt alle 20 Min.,
sowie Rtg. Nord abends spät
halbstündlich statt stündlich fah-

ren. Aber als Anreiz für den Um-
stieg auf den ÖPNV ist das z.B.
zwischen Wahn und Langel zu
wenig, denn Menschen fahren
den ganzen Tag über z.B. zu Ein-
kauf oder Arztbesuch und im Zeit-
alter flexibler Arbeitszeiten und
bei Teilzeit machen diese einge-
schränkten „Komfort“zeiten
kaum Sinn. Aber die Richtung
stimmt und wir bleiben am Ball.

Markus Politz

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Bezirksvertretung aus liberaler Sicht
Namenszusatz „Porz am Rhein“ wird geprüft!

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

So ist das in einer Demokratie -
dem einen liegt viel an einem Be-
griff, weil damit gute, vergangene
und zukünftige Zeiten für Porz ver-
bunden werden und andere fin-

den es unnötig, der Kompromiss
ist die Lösung für den FDP-An-
trag: eine Prüfung durch die Ver-
waltung. Der weitere FDP-Antrag
zu einer neuen Lösung für den

Porzer Leinpfad entlang des
Rheins wurde leider ausgebremst.
Weder eine Prüfung noch die Vor-
stellungskraft reichen hier aus,
dass ein reiner Fußweg entlang
der Böschung ausgebaut werden
kann. Diese Lösung wäre auch zu
einfach gewesen!Einigkeit fand
die Bezirksvertretung Porz, dass
der desolate Zustand der Turn-
halle GGS Hauptstraße schnell
behoben, das Brauchtum und der
öffentliche Raum von Porz finan-
ziell unterstützt, der Schulbau in
Zündorf und Ensen vorangetrie-
ben, der Asphalttennisplatz Alfred
Schütte-Allee erneuert wird und

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Aktuelle Stunde zur GGS Hauptstraße
SPD setzt die untragbare Situation auf die Tagesordnung

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Bereits seit Jahren wird um den
Neubau der Grundschule an der
Hauptstraße und die zugehöri-
ge Doppelturnhalle gerungen.
Inzwischen ist die Grundschule
interimsmäßig in einem Modul-
bau untergebracht, der Neubau
ist noch nicht terminiert. Die
alte Turnhalle ist weiterhin in
einem erbärmlichen Zustand
und kaum mehr nutzbar, auch
nicht von Vereinen. Auf Antrag
der SPD-Fraktion wurde dazu in

der Sitzung der Bezirksvertre-
tung am 01.12.2022 eine aktu-
elle Stunde diskutiert. „Die
Umsetzung der Neubauten von
Schule und Turnhalle müssen
endlich prioritär umgesetzt wer-
den, die Interimslösungen dür-
fen nicht zu einem Dauerprovi-
sorium werden. Darüber hinaus
fordern wir die Stadtverwaltung
auf, die dringend notwendigen
Reparaturen in der alten Turn-
halle zu beginnen, so dass Schu-

le und Vereine diese
schnellstmöglich wieder nutzen
können.“, fordert Bezirksver-
treter Karim Oulad Aissa.
„Ich danke den Mitgliedern in
der Bezirksvertretung, dass sie
erneut auf die untragbare Situ-
ation an der GGS Hauptstraße
hinweisen und die Stadtverwal-
tung mit der Aktuellen Stunde
zum Handeln auffordern.
Grundsätzlich bemängeln wir
als SPD in Porz/Poll den schlep-

penden Neu-/Ausbau und feh-
lende Sanierungen von Schulen
im gesamten Stadtbezirk.“,
fasst SPD-Stadtbezirksvorsit-
zender Pascal Pütz zusammen.
Die aktuelle Stunde wurde ein-
stimmig zur weiteren Bearbei-
tung in die Stadtverwaltung
überwiesen.
Den Antrag auf die Aktuelle
Stunde finden Sie unter
www.porzspde.de.

Pascal Pütz

der Deutzer Hafen ein besseres
Verkehrskonzept erhalten soll.
„Das neue Nutzungskonzept für
die Porzer Groov ist gegen neue
Angebote, vielleicht aus Angst vor
Konkurrenz, die ja altbekannt
eher das Geschäft belebt und wird
teuer für unsere bisherigen Ver-
anstalter, die hier zukünftig Lärm-
konzepte vorlegen müssen. Au-
ßerdem möchten sich hier wohl
einige Mitglieder der Bezirksver-
tretung gerne profilieren und ihre
Muskeln spielen lassen, das ma-
che ich so nicht mit“, so die Libe-
rale Elvira Bastian.

Elvira Bastian
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So klappt es im Kreisverkehr

Bei Dränglern cool bleiben

Viele Autofahrer wissen auch
nach der x-ten praktischen Er-
fahrung nicht so ganz genau, wie
man sich im Kreisverkehr richtig
verhält. Wann muss man blinken,
wer hat Vorfahrt und wie klappt
es im mehrspurigen Kreisver-
kehr?
Der klassische Kreisverkehr ist
mit Zeichen 205 (Vorfahrt gewäh-
ren) und Zeichen 215 (Kreisver-
kehr) beschildert. Hier gilt: Fahr-
zeuge fahren nach rechts ein und
dann entgegen dem Uhrzeiger-
sinn. Beim Einfahren wird nicht
geblinkt, wohl aber beim Verlas-
sen. Wer im Kreisverkehr fährt,
hat immer Vorfahrt. Tabu ist die
Mittelinsel: Sie darf nicht über-
fahren werden, auch wenn sie
nur aufgemalt ist. Besonders lan-
ge Fahrzeuge sind von diesem
Verbot ausgenommen.
In einem zweistreifigen Kreisver-
kehr sollte man sich rechts hal-
ten, wenn man bei der nächsten

oder übernächsten Ausfahrt
wieder ausfahren will. Wer die
innere Kreisspur wählt, muss
beim Verlassen den Vorrang des
Außenfahrenden beachten und
notfalls eine Extrarunde drehen.
Für Radfahrer gelten im Kreis-
verkehr dieselben Rechte. Mit
Handzeichen zeigen sie an, wenn
sie den Kreisel verlassen möch-
ten. Gefährlich werden kann es,
wenn ein Autofahrer den Kreis-
verkehr verlassen möchte und
rechts von ihm ein Radfahrer
fährt.
Im Ausland gelten zum Teil ab-
weichende Regelungen. So ha-
ben in Österreich einfahrende
Fahrzeuge grundsätzlich Vorfahrt
vor denjenigen, die sich bereits
im Kreisverkehr befinden. In
Frankreich haben in den Kreis-
verkehr einfahrende Fahrzeuge
zwar grundsätzlich Vorfahrt, in
den meisten Fällen wird aber den
bereits im Kreis fahrenden Autos

Berühmter Kreisel: Diesen Kreisverkehr kennen TV-Zuschauer aus denBerühmter Kreisel: Diesen Kreisverkehr kennen TV-Zuschauer aus denBerühmter Kreisel: Diesen Kreisverkehr kennen TV-Zuschauer aus denBerühmter Kreisel: Diesen Kreisverkehr kennen TV-Zuschauer aus denBerühmter Kreisel: Diesen Kreisverkehr kennen TV-Zuschauer aus den
Eberhofer-Krimis. Foto: Tourismusverband Ostbayern/MaximilianEberhofer-Krimis. Foto: Tourismusverband Ostbayern/MaximilianEberhofer-Krimis. Foto: Tourismusverband Ostbayern/MaximilianEberhofer-Krimis. Foto: Tourismusverband Ostbayern/MaximilianEberhofer-Krimis. Foto: Tourismusverband Ostbayern/Maximilian
Semsch/mid/ak-oSemsch/mid/ak-oSemsch/mid/ak-oSemsch/mid/ak-oSemsch/mid/ak-o

die Vorfahrt gewährt.
Auch in Italien haben die in den
Kreisel einfahrenden Fahrzeuge
Vorfahrt, allerdings wird diese

Regel in der Praxis nicht immer
beachtet, so dass am und im
Kreisverkehr höchste Vorsicht
geboten ist. (mid/ak-o)

Während die Zahl der Verkehrs-
unfälle mit Personenschäden laut
Statistik weiter zurückgeht, neh-
men Karambolagen aufgrund von
zu dichtem Auffahren immer mehr
zu. Drängeln ist neben überhöh-
ter Geschwindigkeit eine der bei-
den häufigsten Unfallursachen.
Wenn es auf Deutschlands Auto-
bahnen zum Crash kommt, sind in
der Regel Rasen oder Drängeln
oder beides in Kombination im
Spiel, wie Polizei und Verkehrssi-
cherheitsexperten berichten.
Wer es mit solch einem Drängler
zu tun hat, kann dabei schnell
selbst in Hektik oder in Wut gera-
ten. Beides ist die denkbar
schlechteste Reaktion. Stattdes-
sen muss die Devise lauten: Immer
ruhig bleiben. Denn Ärger oder
Wut haben auf der Autobahn, aber
auch im Straßenverkehr generell
nichts zu suchen, weil diese Emo-
tionen zu den falschen Aktionen
und Reaktionen verleiten.
Wenn man sich durch einen Dräng-
ler unter Druck gesetzt fühlt, soll-
te man nicht hartnäckig auf sei-
nem Recht bestehen, sondern
dem nervenden Zeitgenossen
möglichst schnell das Überholen
ermöglichen - ohne Hektik und

ohne andere Autofahrer in Be-
drängnis zu bringen. Ebenso gilt
es zu vermeiden, die Bedrängnis,
in die man durch den aufdringli-
chen Hintermann gebracht wird,
an das vorausfahrende Fahrzeug
weiterzugeben, indem man sich
diesem zu sehr nähert. Denn
daraus können unliebsame Ket-
tenreaktionen resultieren.
Zur Vermeidung solcher Situatio-
nen ist es ebenfalls ratsam, bei
einem eigenen Überholvorgang
immer wieder - alle fünf bis zehn
Sekunden raten die Fachleute -
zu kontrollieren, dass man nicht
ein schnelleres Fahrzeug hinter
sich behindert. Manche Autofah-
rer begehen den Fehler, wenn ein
Fahrzeug mit höherer Geschwin-
digkeit hinter ihnen auftaucht,
dessen Fahrer zu provozieren, in-
dem sie den Überholvorgang un-
nötig lang ausdehnen bei
möglichst geringem Tempo. Diese
Verkehrsteilnehmer sollten
erstens das allgemeine Rechts-
fahrgebot in Deutschland nicht
vergessen und sich zweitens
darüber klar sein, dass sie mit
ihrem Verhalten dem Eskalieren
einer solchen Situation Vorschub
leisten können. (mid/ak-o)

Falsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf demFalsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf demFalsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf demFalsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf demFalsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf dem
linken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei. Foto: Goslar Institut/mid/ak-olinken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei. Foto: Goslar Institut/mid/ak-olinken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei. Foto: Goslar Institut/mid/ak-olinken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei. Foto: Goslar Institut/mid/ak-olinken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei. Foto: Goslar Institut/mid/ak-o
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 17. Dezember 2022Samstag, 17. Dezember 2022Samstag, 17. Dezember 2022Samstag, 17. Dezember 2022Samstag, 17. Dezember 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
14.12.2022 um 10 Uhr14.12.2022 um 10 Uhr14.12.2022 um 10 Uhr14.12.2022 um 10 Uhr14.12.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder
WhatsApp schreiben an 02241/260-
380. REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

TiereTiereTiereTiereTiere
KatzenKatzenKatzenKatzenKatzen

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de, Tel. 0175/
5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Gobelinbild gesuchtGobelinbild gesuchtGobelinbild gesuchtGobelinbild gesuchtGobelinbild gesucht
Am liebsten mit Rahmen 0163/
1950485



Porz am Montag – 16. Jahrgang  – 10. Dezember 2022 – Woche 49 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 29

Wir suchen ab 01.01.2023 (oder nach Vereinbarung)

Elektroniker / Mechatroniker (m/w/d)

für die Fertigung unserer Elektronik-Komponenten und Fertigprodukte.

Das Team der Lehmann-Electronic entwickelt und produziert Technologien in
den Bereichen LED-Signaltechnik, Funk-Notrufsysteme, Pflegerufsysteme für
Kliniken,  öffentliche Einrichtungen und Pflegeeinrichtungen am Standort
Niederkassel-Ranzel.

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz mit flexiblen Zeiten. Sie sollten
technische Zusammenhänge gut verstehen und fingerfertig umsetzen können.
Ihre Sorgfältigkeit und Teamplayer-Fähigkeiten ergänzen Ihr Profil. 
Quereinsteiger mit adäquaten Fachkenntnissen 
werden gerne berücksichtigt.

Werden Sie ein Teil des Lehmann-Electronic-Teams!

Bewerbung bitte an:

bewerbung@lehmannweb.de

LEHMANN ELECTRONIC GMBH
Wahner Str. 45 - 53859 Niederkassel

Ausbildung mit Potenzial - auch bei Startschwierigkeiten
In Gesundheitsunternehmen bieten sich viele interessante Berufsperspektiven
Eine qualifizierte Ausbildung
bietet heute beste Chancen für
den Start in ein erfolgreiches
Berufsleben, denn Fachkräfte
werden überall gebraucht. Oft
fallen Schulabgängern bei der
Suche nach der passenden Stel-
le aber nur die gängigen Berufe
etwa in Handwerk, Handel und
Pflege ein. Dabei gibt es viele
weitere Ausbildungen, die auch
sehr gute berufliche Perspekti-
ven bieten - zum Beispiel die
zum Chemikanten in der phar-
mazeutischen Produktion. Che-
mikanten kontrollieren die kom-
plexen Prozesse, mit denen aus
Rohstoffen Vorprodukte und aus
Vorprodukten fertige Medika-
mente werden. Anlagen per
Hand schalten oder vom Leit-
stand aus überwachen, Ventile
umlegen, Proben ziehen - die
Arbeit ist vielfältig und steht im
Mittelpunkt der Produktion.
Weiterqualifizierungen etwa
zum Produktionstechniker bie-
ten attraktive Aufstiegsmöglich-
keiten.
Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Abschluss gleich inAbschluss gleich inAbschluss gleich inAbschluss gleich inAbschluss gleich in
den Jobden Jobden Jobden Jobden Job
Chemikant ist aber nicht der
einzige spannende Beruf in die-
ser Branche. So bildet das Ge-
sundheitsunternehmen Sanofi
junge Frauen und Männer in 19
verschiedenen Professionen aus
- von Pharmakanten über Che-
mie- und Biologielaboranten,
Fachlageristen, verschiedene

kaufmännische Spezialisierun-
gen bis zu Mechatronikern, Elek-
tronikern oder Fachinformati-
kern. Nach dem Abschluss kön-
nen die Absolventen und Absol-
ventinnen dann direkt in den
verschiedenen Betrieben, Labo-
ren und Abteilungen starten.
Wer sich für eine Ausbildung in-
teressiert, findet alle Informati-
onen dazu unter www.sanofi.de.
Um junge Menschen zu fördern,
deren Lebensweg nicht geradli-
nig verlaufen ist, die Problemsi-
tuationen bewältigen mussten
und deshalb keinen oder nur ei-
nen notenmäßig ungünstigen
Schulabschluss haben, nimmt
das Unternehmen außerdem an
einem besonderen Programm
teil: „StartPlus“ bietet eine neun-
monatige Vor-Ausbildung, die das
Schließen schulischer Lücken mit
einer praxisorientierten Berufs-
orientierung verbindet
Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-
schwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeiten
Der Clou dabei: Die Jugendli-
chen beginnen das Programm,
ohne zu wissen, welcher Ausbil-
dungsberuf dabei herauskommt.
So können sie sich ausprobie-
ren und herausfinden, was ih-
nen liegt: eher das technische
oder elektrotechnische Umfeld,
das Handwerk, die Mechaniker-
berufe, das Labor? Oder wie
sieht es aus mit Chemikant oder
Pharmakant? Wer das StartPlus-
Programm erfolgreich absolviert,

Ausbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft wenigerAusbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft wenigerAusbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft wenigerAusbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft wenigerAusbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft weniger
bekannt, bieten aber gute Perspektiven. Foto: djd/Sanofi/Getty Images/bekannt, bieten aber gute Perspektiven. Foto: djd/Sanofi/Getty Images/bekannt, bieten aber gute Perspektiven. Foto: djd/Sanofi/Getty Images/bekannt, bieten aber gute Perspektiven. Foto: djd/Sanofi/Getty Images/bekannt, bieten aber gute Perspektiven. Foto: djd/Sanofi/Getty Images/
Astrakan ImagesAstrakan ImagesAstrakan ImagesAstrakan ImagesAstrakan Images

auf den wartet ein passender
Ausbildungsplatz. Und die Er-
folgsquote ist hoch: In den ver-
gangenen zehn Jahren haben im

Schnitt neun von zehn Teilneh-
menden nach Abschluss des Pro-
jekts eine Ausbildung im Unter-
nehmen begonnen. (djd)
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Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahn-
heide, Zündorf, Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel,
Lind, Westhoven
Samstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. Dezember

Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Kaiserstr. 14, 51145 Köln (Porz-Urbach), 02203/25587

Sonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. Dezember
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Heidestr. 5, 51147 Köln (Porz-Wahn), 02203/64014

Montag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. Dezember
Apotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plus
Frankfurter Str. 589, 51145 Köln (Porz-Eil), 02203/935430

Dienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. Dezember
Thomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-Apotheke
Kaiserstr. 44B, 51145 Köln (Porz-Urbach), 02203/24880

Mittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. Dezember
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Sürther Hauptstr. 196A, 50999 Köln (Sürth), 02236/64576

Donnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. Dezember
Apotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im Heidecenter
Guntherstr. 82, 51147 Köln (Wahnheide), 02203/61482

Freitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. Dezember
Nikolaus-ApothekeNikolaus-ApothekeNikolaus-ApothekeNikolaus-ApothekeNikolaus-Apotheke
Gilgaustr. 18, 51149 Köln (Porz-Ensen), 02203 590590

Samstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. Dezember
Wiesel-ApothekeWiesel-ApothekeWiesel-ApothekeWiesel-ApothekeWiesel-Apotheke
Hauptstr. 49, 50996 Köln (Rodenkirchen), 0221/9352815

Sonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. Dezember
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 309, 51143 Köln (Porz), 02203/1022480

Angaben ohne Gewähr

AMBULANTE 
KRANKENPFLEGE
HAMACHER GMBH 

Schubertstr. 58–58 a • 51145 Köln             02203 977 23-0

KRANKEN-
PFLEGE
aus kompetenter
Hand
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Schiedspersonen für Porz

Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/9801191
Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose

0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

116 117
Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt

02203/9083584

Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0221/34645-600

Kölner Kölner Kölner Kölner Kölner TTTTTierierierierierarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienst
www.koelner-
tieraerztenotdienst.de

Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegen
GewGewGewGewGewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....

0221/562035
Krankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport Feuerwehr
KölnKölnKölnKölnKöln

0221/745454

Ensen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll und
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven
Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71
Volker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker Neumann
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477
E:Mail:
Schiedsamt71@klare-sprache.de
Eil,Eil,Eil,Eil,Eil, Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf,,,,, P P P P Porz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbach
Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72
ProfProfProfProfProf..... Dr Dr Dr Dr Dr..... h.c. h.c. h.c. h.c. h.c. Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek

TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder
0171/11801220171/11801220171/11801220171/11801220171/1180122
E-Mail: Schiedsamt.Porz@gmail.com
Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Langel, Langel, Langel, Langel, Langel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,     WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn,
Wahnheide und ZündorfWahnheide und ZündorfWahnheide und ZündorfWahnheide und ZündorfWahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73
PPPPPeter eter eter eter eter AlsbachAlsbachAlsbachAlsbachAlsbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767
E-Mail:
peter.alsbach@schiedsmann.de
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